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Gedanken zur Zukunft

i

Liebe Leserinnen und Leser

DasJahr 2003 wird als anspruchsvollesJahr in die

lange Geschichte derASMZ eingehen. Bei unverändertem

Umfang und hoher Qualität galt es, einen

rigorosen Sparkurs einzuhalten; dies als Folge
sinkender Einnahmen aus rückgängigen Abonnentenzahlen

und eines schwächeren Inserateaujkommens.

Auch die Auseinandersetzungen um die Armee XXI
waren (und bleiben) eine grosse Herausforderung für
die redaktionelle Arbeit.

Seit 1. Januar 1991 erhalten unsere Leserinnen

und Leser jedes Jahr elfAusgaben der ASMZ zum
unveränderten Preis von Fr. 20 — pro Jahr. In dieser

Zeitspanne gelang es uns, die Dienstleistung und die

Qualität derASMZ auszubauen, obwohl die

Mehrwertsteuer eingeführt worden ist, höhere Posttaxen

erhoben werden und die Kosten mit der allgemeinen

Teuerung stiegen. Mehr noch, die ASMZ verzeichnete

einen Abonnentenrückgang von 10000 Exemplaren,

dies nicht zuletzt als Folge der Bestandesreduktion

bei der Einführung der Armee 95. Angesichts

dieserAusgangslage und des prognostizierten —

als Folge der Armee XXI- weiteren Rückgangs von

Abonnenten kann das Modell «ASMZ für alle»

nicht unbeschränkt im gleichen publizistischen

Umfang weitergeführt werden.

Die Herausgabe einer sicherheitspolitischen

Fachpublikation darf nicht Selbstzweck sein, weder aus

Sicht der Schweizerischen Ofßziersgesellschaft noch

aus Sicht der Redaktion. Wir sind der Überzeugung,

dass sich die ASMZ nach den Bedürfnissen der

heutigen und zukünftigen Leserschaft ausrichten und

weiterhin nach wirtschaftlichen Grundsätzen geführt
werden muss. Trotz odergerade wegen der schwierigen

Umstände setzen wir uns für eine redaktionell und

finanziell unabhängige ASMZ ein, welche die

Interessen der Offiziere nachhaltig vertritt. Es gilt, das

Motto unseres Chefredaktors, Divisionär a D Louis

Geiger, in die Zukunft zu tragen: «Wir wollen in
der ASMZ den unabhängigen, sicherheitspolitischen

Dialog und die kontradiktorische Auseinandersetzung

pflegen. Und dies ohne Polemik und

Kopfjägerei!»

Wir danken Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,

für Ihre Treue und Unterstützung.

Das Profil derASMZ entspricht aktuell einer

international anerkannten Fachzeitschrift mit
Vereinsinformationen. Sie als Mitglieder der Schweizerischen

Offiziersgesellschaft werden früher oder später
die Frage beantworten müssen, ob diese Ausrichtung

weitergeführt oder ob die ASMZ schwergewichtig

zum Vereinsblatt mit Fachbeiträgen werden soll.

ß/IMM,
Oberst i Gst Peter Fischer

Präsident derVerwaltiingskominissiori derASMZ
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